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1. Geltungsbereich

1.1. Für die Geschäftsbeziehung zwischen der ehw Jagdtechnik (nachfolgend „ehw“) und 
dem Besteller (nachfolgend „Kunde“) gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Ab-
weichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, ehw stimmt 
ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu.

1.2. Der Kunde ist Verbraucher, soweit der Zweck der bestellten Lieferungen nicht 
überwiegend seiner gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 
werden kann. Dagegen ist Unternehmer jede natürliche oder juristische Person oder 
rechtsfähige Personengesellschaft, die beim Abschluss des Vertrags in Ausübung ihrer 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.

2. Vertragsschluss

2.1. Die Präsentation der Ware durch ehw stellt kein bindendes Angebot dar. Erst die Be-
stellung der Ware gemäß dem nachfolgenden Absatz durch den Kunden ist ein binden-
des Angebot nach § 145 BGB.

2.2. Der Kunde erhält nach Auslösen einer Bestellung eine automatisierte E-Mail (Emp-
fangsbestätigung), in welcher die Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird und 
die der Kunde über die Funktion „Drucken“ ausdrucken kann. Die automatische Emp-
fangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden bei ehw einge-
gangen ist. Sie stellt keine Annahme des Antrags dar. Der Vertrag kommt erst durch die 
Abgabe der Annahmeerklärung durch ehw zustande, die mit einer gesonderten E-Mail 
(Bestell-/Versandbestätigung) versandt wird.

3. Warenverfügbarkeit

3.1. Ist ein vom Kunden bestelltes, bestimmtes Produkt zum Zeitpunkt der Bestellung des 
Kunden dauerhaft nicht lieferbar, so teilt ehw dem Kunden dies unverzüglich per E-Mail 
mit und sieht von einer Auftragsbestätigung ab. Ein Vertrag kommt in diesem Fall nicht 
zustande.

3.2. Ist ein vom Kunden bestelltes, bestimmtes Produkt nur vorübergehend nicht liefer-
bar, teilt ehw dem Kunden dies in der Auftragsbestätigung mit. Bei einer Lieferverzöge-
rung von mehr als sechs Wochen hat der Kunde das Recht, vom Vertrag zurückzutreten.



3.3. Stellt sich nach Vertragsschluss heraus, dass eine bestellte, bestimmte Ware dauer-
haft nicht lieferbar ist, teilt ehw dies dem Kunden unverzüglich per E-Mail mit. Sowohl der 
Kunde als auch ehw können dann vom Vertrag zurücktreten.

4. Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Wenn der Kunde ein Verbraucher i. S. d. § 13 BGB ist, also eine natürliche Person, die 
ein Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt, der weder überwiegend seiner gewerb-
lichen noch selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann, steht dem 
Kunden ein Widerrufsrecht nach folgenden Regelungen zu:
Der Kunde hat das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem der Kunde oder ein von ihm 
benannter Dritter, der nicht Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. 
hat.

Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss der Kunde ehw mittels einer eindeutigen Erklä-
rung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über seinen Entschluss, 
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Er kann dafür das von ehw zur Verfügung 
gestellte Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Der Widerruf ist zu richten an:
ehw Jagdtechnik
Hinter dem Kirschgarten 30
99510 Wiegendorf
Fax: +49-36462-338813
E-Mail: info@ehw-jagd.de

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass der Kunde die Mitteilung über die 
Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absendet.

Folgen des Widerrufs
Wenn der Kunde diesen Vertrag widerruft, hat ehw alle Zahlungen, die ehw vom Kunden 
erhalten hat, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 
die sich daraus ergeben, dass der Kunde eine andere Art der Lieferung als die von ehw 
angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt hat), unverzüglich und spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über den 
Widerruf dieses Vertrages bei ehw eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwendet 
ehw dasselbe Zahlungsmittel, das der Kunde bei der ursprünglichen Transaktion einge-
setzt hat, es sei denn, mit dem Kunden wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 
keinem Fall wird ehw dem Kunden wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnen.
Der Kunde hat die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag, an dem er ehw über den Widerruf dieses Vertrages unterrichtet, an 
ehw Jagdtechnik, Hinter dem Kirschgarten 30, 99510 Wiegendorf zurückzusenden oder 
zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn er die Waren vor Ablauf der Frist von vier-
zehn Tagen absenden. Der Kunde trägt die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der 
Waren. Er muss für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionswei-
sen der Waren nicht notwendigen Umfang mit ihm zurückzuführen ist.



5. Preise und Versand

5.1. Alle Preise, die auf der Webseite von ehw angegeben sind, verstehen sich in Euro 
einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. Es gelten die Preise zum 
Zeitpunkt der Bestellung.

5.2. Je nach Wahl der Versandart (z. B. Standardversand, Expressversand oder Abend-
lieferung) fallen Versandkosten an, die im Rahmen des Bestellvorgangs separat ausge-
wiesen werden.

5.3. Das Versandrisiko trägt ehw. Die Ware wird nur innerhalb Deutschlands versandt. 
Liefertermine sind unverbindlich, es sei denn, der Liefertermin wird ausdrücklich als ver-
bindlicher Termin vereinbart.

6. Zahlungsarten, Fälligkeit des Kaufpreises, Zahlungsverzug

6.1. ehw bietet verschiedene Zahlungsarten an. Diese werden im Rahmen des Bestell-
prozesses angezeigt.

6.2. Der Rechnungsbetrag ist – mit Ausnahme bei Kauf auf Rechnung – sofort zur Zah-
lung fällig. Bei Zahlung mittels Kreditkarte wird die Abbuchung des Rechnungsbetrags 
vom Kreditkartenkonto zum Zeitpunkt des Versands der Ware veranlasst.

6.3. Bei Kauf auf Rechnung ist der Kunde verpflichtet, die Rechnung innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt der Ware zu begleichen. Nach Ablauf von 14 Tagen nach Erhalt der 
Ware befindet sich der Kunde, ohne dass eine Mahnung erforderlich wäre, in Verzug. 
Ab diesem Zeitpunkt hat er ehw Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz zu zahlen.

6.4. Die Verpflichtung des Kunden zur Zahlung von Verzugszinsen schließt die Geltend-
machung weiterer Verzugsschäden durch ehw nicht aus.

7. Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben die gelieferten Waren im Eigentum von ehw.

8. Mängelhaftung

8.1. ehw haftet vorbehaltlich der nachfolgenden Regelungen für Sachmängel nach den 
hierfür geltenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere den §§ 434 ff. BGB.

8.2. Abweichend hiervon beträgt die Mängelhaftungspflicht gegenüber Unternehmern für 
von ehw gelieferte Sachen ein Jahr. Gegenüber Verbrauchern beträgt die Mängelhaf-
tungspflicht zwei Jahre. Die Mängelhaftungsfrist beginnt mit der Ablieferung der Sache 
beim Kunden.

8.3. ehw haftet nicht für Mängel der gelieferten Ware, die dadurch verursacht wurden, 
dass die Ware unsachgemäß behandelt oder in einer von ehw nicht genehmigten Weise 
verändert worden ist. Gleiches gilt für den Fall, dass der Kunde die Vorschriften über die 
Nutzung und Pflege der Ware nicht befolgt hat.



9. Haftung

9.1. Soweit nicht in diesen Bedingungen etwas anderes bestimmt ist, haftet ehw auf 
Schadensersatz und Ersatz der vergeblichen Aufwendungen wegen der Verletzung ver-
traglicher oder außervertraglicher Pflichten nur

9.1.1. ohne Begrenzung der Schadenshöhe für Schäden, die durch Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit der gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten oder Erfüllungsgehilfen 
von ehw durch schwerwiegendes Organisationsverschulden, durch die Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bzw. im Rahmen der Übernahme einer Garan-
tie oder eines Beschaffungsrisikos verursacht wurden, 

9.1.2. unter Begrenzung auf die Schäden, die aufgrund der vertraglich vorgegebenen 
Verwendung der Leistung typisch und vorhersehbar sind, für Schäden aus schuldhafter 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, soweit nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässig-
keit der gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten oder Erfüllungsgehilfen von ehw 
vorliegt oder wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder 
der Übernahme einer Garantie oder eines Beschaffungsrisikos gehaftet wird. Bei den 
wesentlichen Vertragspflichten handelt es sich um die Pflichten, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf.
Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Kunden ist mit der vorstehenden Rege-
lung nicht verbunden.

9.2. Die gesetzliche Haftung wegen Arglist oder für Personenschäden (z. B. nach dem 
Produkthaftungsgesetz) bleibt von den vorstehenden Regelungen unberührt.

10. Hinweise zur Datenverarbeitung

ehw erhebt im Rahmen der Abwicklung von Verträgen personenbezogene Daten des 
Kunden. ehw beachtet dabei insbesondere die Vorschriften des Bundesdatenschutzge-
setzes und des Telemediengesetzes. Ohne die ausdrückliche Einwilligung des Kunden 
wird ehw die personenbezogenen Daten des Kunden nicht für Zwecke der Werbung oder 
für Kundenzufriedenheitsumfragen nutzen. Wegen der Einzelheiten wird auf die Daten-
schutzerklärung von ehw verwiesen, die auf der Webseite von ehw jederzeit über den 
Link „Datenschutzerklärung“ in druckbarer Form abrufbar ist.

11. Schlussbestimmungen

11.1. Der Kunde kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderun-
gen aufrechnen bzw. darauf ein Zurückbehaltungsrecht stützen. Zahlungen des Kunden 
werden stets nach den §§ 366 Abs. 2, 367 BGB verrechnet.

11.2. Der Kunde kann Ansprüche aus diesem Vertrag nur mit vorheriger schriftlicher Zu-
stimmung von ehw an Dritte abtreten.

11.3. ehw kann Lieferungen und Leistungen ganz oder teilweise durch von ihr beauftrag-
te Unterauftragnehmer ausführen lassen.

11.4. Mündliche Nebenabreden sind unwirksam. Abweichende oder ergänzende Bedin-
gungen sowie Ergänzungen dieser Bedingungen einschließlich dieser Schriftformklausel 
gelten nur, wenn sie schriftlich von beiden Vertragspartnern bestätigt werden.



11.5. Ist der Kunde Kaufmann oder juristische Person des öffentlichen Rechtes oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, so ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag der Sitz von ehw . Gleiches gilt für den Erfül-
lungsort, es sei denn, die Vertragspartner haben ausdrücklich eine andere Vereinbarung 
getroffen.

11.6. Es gilt - auch bei Verträgen mit ausländischen Kunden - das Recht der Bundesre-
publik Deutschland unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG).

11.7. Ist eine Bestimmung dieser Allgemeinen Vertragsbedingungen rechtlich unwirksam, 
so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Der Kunde und ehw verpflichten sich, unwirk-
same Bestimmungen durch eine ihr wirtschaftlich möglichst nahekommende, rechtlich 
zulässige Bestimmung zu ersetzen. Gleiches gilt im Falle einer Vertragslücke.


